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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

wir leben wahrlich in einer aussergewöhnlichen Zeit, ging mir in den letzten Tagen durch den 
Kopf, als ich mich ans Editorial des «Standschütz» wagte. Am 27. Juli konnten wir eine wun-
derschöne Mondfinsternis («Blutmond») beobachten. Zudem kam der Planet Mars der Erde 
sehr nahe und funkelte wie eine Flamme unter dem Mond. Diese Konstellation gebe es nur 
alle paar tausend Jahre, sagen die Astronomen. Wenn man bedenkt, dass die meisten von 
uns auch noch die Jahrtausendwende erlebten, sind wir tatsächlich vom Schicksal privile-
giert. 2 Jahrtausendereignisse in so kurzer Zeit, Glück gehabt! 
«Nur» 97 Jahre muss man zurückschauen, wenn man bezüglich «Regenmenge» etwas Ver-
gleichbares zum Sommer 2018 sucht. «Die Schweiz trocknet aus» trifft zumindest für einen 
Grossteil unseres Landes zu. Ob Klimawandel oder Wetterpech, Tatsache ist, dass uns das 
Wasser ausgeht, die Fische sterben und wir Menschen wieder mal am eigenen Leibe erfah-
ren, wie gar nicht selbstverständlich die paradiesische Schweiz funktioniert. Gegen den Wet-
tergott kommen nicht mal unsere höchsten Politiker an, auch wenn sich einige manchmal 
wie Gott fühlen. Wenn dann das Pegel auch noch in die andere Richtung ausschlägt und die 
Wasserfluten kommen, haben wir wohl das schlimmste Jahr seit Menschengedenken erlebt, 
was unterstreicht wie kurzfristig wir denken…. 
Bei den Standschützen schlägt das Pegel momentan fast nur in die gute Richtung aus. Erfolge 
häufen sich und kleine Dämpfer sind rar. So fahren beide Top-Teams im A- und D-Feld an 
den Schweizerischen Gruppenfinal. Dem zweiten A-Team fehlte das berühmte Quäntchen 
Glück, nach sehr guten 961 Punkten hatten sie 3 Punkte zu wenig zum grossen Triumph. Am 
Zürcher-Kantonalen gab es serienweise Top-Resultate. Zudem gewann die A-Gruppe und die 
D-Gruppe wurde 2. Zu guter Letzt wurde in der OMM ein neuer Rekord erzielt (194.25 
Schnitt bei 8 Schützen!), fantastisch! Geht dann doch einmal etwas daneben, kommt die 
positive Reaktion auf dem Fusse. So setzte Martin Geiger beim Bezirksschiessen 2 Serie-
Schüsse auf die falsche Scheibe, gewann dann aber am selben Nachmittag bei den Vetera-
nen den kantonalen Liegendmatch mit tollen 571 Punkten (ohne Scheibenfehler ).  

Ich denke wir befinden uns zur Zeit aus Sicht Schiessergebnissen 
auf einer tollen Erfolgs-Welle. Ob es gerade «jahrhundertmässig» 
ist, wage ich zu bezweifeln, zumal wir uns von Jahr zu Jahr stei-
gern, aber es ist sicher ein aussergewöhnlich gutes Jahr. Hoffen 
wir, dass der Schwung bis Ende Jahr anhält. Denn im Herbst fahren 
wir jeweils die Ernte ein: Die Qualis sind vorbei, die Finale stehen 
an, vielleicht gibt’s ja da und dort auch noch ein «Bestergebnis 
forever», das wir dann in ein paar Jahren wieder toppen. «Think 
big», lautet das Motto. Für grosse Erfolge muss man parat sein, 
sonst fliegen sie an einem vorbei wie der Blutmond, der wir nun 
mehr als 100 Jahre nicht mehr sehen. 

 

Ich wünsche Euch allen eine erfolgreiche Herbstsaison und viele tolle Erlebnisse. 
 

Peter Reinhard   
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ADRESSVERZEICHNIS DER VORSTANDSMITGLIEDER 
 

 

Präsident und 
Nachwuchs-Chef 

Marcel Ochsner 
Löwenstrasse 5 
8400 Winterthur 

Privat 
Gesch. 
E-Mail 

052 212 29 66 
052 267 29 47 
marcel.ochsner@bluewin.ch 

Aktuar und  
Vizepräsident 

Peter Jörger 
Junkerweg 9 
8545 Sulz-Rickenbach 

Privat 
E-Mail 

052 337 32 53 
p.joerger@bluewin.ch 

Kassier Urs Mönch 
Gernstrasse 77 
8409 Winterthur 

Privat 
E-Mail 
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Privat 
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E-Mail 
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Schützenmeister 
Interne Wettkämpfe 
und Webmaster 

Kurt Ochsner 
Weizackerstrasse 6 
8405 Winterthur 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 233 07 20 
079 444 21 25 
kurt.ochsner@bluewin.ch 

Schützenmeister 
Obligatorisch und 
Dorfgruppenschiessen 

Martin Ramp 
Oberheimen 3 
9515 Hosenruck 

Privat 
Natel 
E-Mail 

071 947 28 42 
079 430 42 87 
tino@mcramp.ch 

Schiessaktuar und 
Fähnrich 

Markus Schneider 
Mooswiesenweg 36 
8404 Winterthur 

Natel 
 

079 287 22 76 

Festschützenmeister 
 

René Lüthi 
Stationsstr. 30 
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Privat 
Natel 
E-Mail 

052 383 16 32 
079 371 09 64 
luethirene@bluewin.ch 

Chronist 
 

Vakant; Redaktionsteam 
Urs Mönch, Marcel Ochs-
ner, Peter Reinhard 

  

   
 

Den Vorstand unterstützend, aber nicht im Vorstand:  
 Thomas Bründler (Munition)  
 Roman Ochsner (OK Oberi-Fest) 
 Thomas Pauli (OK Oberi-Fest) 
 Peter Reinhard (Redaktion „Standschütz“) 
 
Homepage der Standschützen:  www.stsoberi.ch     
 
Mitgliederverwaltung SSV:    1.01.0.10.195  
Vereinsnummer VBS:    01.2.195.011 
 
Konto der Standschützen:    Raiffeisenbank Winterthur 

IBAN CH02 8148 5000 0079 2555 3 
Einzahlungsscheine bei Urs Mönch verlangen. 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
 

AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 
 

Baumann Optik AG, Winterthur 
 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Gerwer Optik, AG, Glattpark Opfikon 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Schlafpunkt AG, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

xBau AG, Frauenfeld / Lyss  
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 

 
Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-Kosten. 
Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / sollte, 

dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
 
 



Standschütz Nr. 284  Seite 5 

 
 
 



Standschütz Nr. 284  Seite 6 

 

EINLADUNG ZUR HERBSTVERSAMMLUNG 
 

 
 
 

Donnerstag, den 20. September 2018 um 20.00 Uhr 
in der Schützenstube der Standschützen Oberwinterthur 

 
 
 
 
 

Traktanden 
 
 

1. Begrüssung und Appell 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Protokoll der Generalversammlung *) 
 

4. Römer-Fäscht 2018 
 

5. Schiesstätigkeit 2018 
a) Bundesprogramm / Feldschiessen 
b) Gruppenmeisterschaft 
c) Übrige Schiessanlässe 
d) Dorfgruppenschiessen 

 
6. Geselliges 

 
7. Mutationen 

 
8. Anträge 

 
9. Verschiedenes 

 
 
Anträge sind schriftlich bis am 13. September 2018 an den Präsidenten,  
Marcel Ochsner, Löwenstrasse 5, 8400 Winterthur, zu richten. 
 
 

Die Teilnahme an der Herbstversammlung erachtet der Vorstand als Ehrensache! 
 
 
 
 
 

*) nachfolgend im Standschütz abgedruckt 
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PROTOKOLL DER DER  
151. GENERALVERSAMMLUNG 2018 

 

 
Schützenstube Ohrbühl                                                                                                                                 

Donnerstag 08. März 2018, 20.00 Uhr 
 
 
1. Begrüssung und Appell 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden und namentlich unsere Ehrenmitglieder Hausi 
Aegerter, Peter Reinhard, Markus Schneider, Heiri Suremann, Josef Jöhl, Eddy Lukasewitz, 
Marcel Ochsner und Peter Jörger. 
Entschuldigt haben sich Ehrenmitglied Bruno Müggler, Vorstandsmitglied Hugo Tölderer so-
wie diverse weitere Mitglieder. 
Es sind 34 Mitglieder anwesend und somit beträgt das absolutes Mehr 18.  
Die Einladung mit Traktandenliste erfolgte termingerecht. Da keine Einwände erfolgen, wer-
den wir die GV nach dieser Traktandenliste abhalten. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Oliver Gasser wird von Marcel vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
3. Protokoll der Herbstversammlung 
Wie im Standschütz Nr. 282 auf den Seiten 8 bis 11 abgedruckt wird es von der Versamm-
lung ohne Einwände genehmigt und dem Aktuar verdankt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Dieser wurde im Standschütz Nr. 282 auf den Seiten 12 bis 14 abgedruckt. Es werden keine 
Fragen dazu gestellt und keine Ergänzungen verlangt. 
Der sehr ausführliche Jahresbericht wird von der Versammlung mit grossem Applaus ver-
dankt und angenommen. 
 
5. Kassa 
a) Jahresrechnung 2017 
Sie liegt schriftlich vor und wird von Urs in einzelnen Punkten erläutert und kommentiert. 
Wir haben einen Gewinn von Fr. xxxx.xx erwirtschaftet. Unser Vermögen beläuft sich neu auf 
Fr. xxxxx.xx (Zahlen beim Kassier erhältlich). 
Die grössten Plusposten ergaben sich aus Bundes-Beiträgen für Obli-Übungen, aus Spenden 
und einem Legat. Auch das Oberi-Fest schloss mit einem Gewinn ab. 
 

b) Revisorenbericht 2017 
Heinz Schwarzenbach verliest den Revisorenbericht. Er beinhaltet, dass die Revision der Kas-
se erfolgreich war und erwähnt die tadellose Führung der Konten und die Korrektheit aller 
Angaben.  
Die Revisoren beantragen der Versammlung die Genehmigung der Jahresrechnung 2017 und 
die Entlastung des Kassiers. 
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Da keine Fragen dazu gestellt werden, werden die Rechnung und der Revisorenbericht von 
der Versammlung einstimmig abgenommen und dem Kassier Entlastung erteilt. 
Für die tadellos geleistete Arbeit dankt Marcel dem Kassier und den Revisoren. 
  
6. Jahresbeiträge 2019 
Eigentlich hofften wir, dass der SSV nun endlich das neue Beitragsmodell mit konkreten Zah-
len vorlegt. Leider ist dem nicht so, die Präsidentenkonferenz im Dezember hat die ganze 
Geschichte nochmals zurückgeschickt und nun selber konkrete Modelle zur Berechnung vor-
gelegt. 
Wir rechnen erst auf den 1.1.2019 oder gar erst auf 2020 mit neuen Zahlen. Im Vorstand ha-
ben wir entschieden, dass wir daher noch an den bestehenden Beiträgen festhalten wollen. 
Vorschlag des Vorstandes: 
 Aktive und Junioren Fr. 50.-- 
 Gönnerbeitrag Fr. 25.-- (Zeitungsabo).  
Die Versammlung nimmt diesen Vorschlag einstimmig an. 
Wir werden auch den Jahresbeitrag dieses Jahr mit einer Rechnung zusammen mit den Li-
zenzgebühren und den Stichen einziehen. 
 
7. Munitionspreise 
Der Vorstand schlägt vor, die Preise gleich wie letztes Jahr zu belassen: 
 Munition für Training und Vereinsübungen 60 Rp. 
 Munition für Probeschüsse an Obli-Übungen 70 Rp. 
Den Munitions-Preis für Junioren und Jungschützen müssen wir nicht fixieren da diese seit 
einigen Jahren für sie gratis ist! Die Unkosten sind mit den J+S Beiträgen mehr als gedeckt. 
Die Junioren zahlen einen Jahresbeitrag von Fr. 50.— 
Diesen Vorschlägen wird von der Versammlung einstimmig zugestimmt. 
 
8. Wahlen 
Da gemäss Statuten der Vorstand für 2 Jahre gewählt wird, ist dieses Jahr kein Wahljahr. 
Trotzdem stellen wir die Wahl des Chronisten zur Disposition. Wie bekannt wird die Redak-
tion unserer Zeitung und die Pressearbeit von Peter Reinhard mit Unterstützung von Urs 
Mönch ad interim gemacht. 
 

Wahl des Chronisten: 
Seit der Saison 2010 ist die Position des Redaktors des «Standschütz» nicht besetzt, diese 
Funktion übt seit dem Peter Reinhard zusammen mit Urs Mönch aus. Marcel dankt den 
beiden für ihre grosse Arbeit. Leider kann sich niemand aus der Versammlung vorstellen, die 
Redaktion des «Standschütz» zu übernehmen oder dem Redaktionsteam beizutreten. 
 

Ausserhalb des Vorstandes unterstützen uns: 
 Peter Reinhard, Redaktion Standschütz und Oberi-Zytig. 
 Thomas Bründler, Munitiönler an den Obli Übungen. 
 Roman Ochsner und Thomas Pauli, OK Römerfest. 
Auch ihnen allen an dieser Stelle von Marcel ein grosses Dankschön für ihre Unterstützung. 
 
9. Mutationen und Ehrungen 
Mutationen: 
 Eintritte:  Neu zu uns gestossen ist als A-Mitglied Sara Mosberger.  
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Sara hat schon vor einigen Jahren bei Marcel im Luftgewehrkurs mitgeschossen. Nach 
dem berufsbedingten Abstecher ins Appenzellerland ist sie nun wieder in Buch bei Frau-
enfeld wohnhaft und möchte bei uns 300m schiessen. 
Marcel heisst Sara ganz herzlich willkommen bei uns Standschützen und wünscht ihr viel 
Freude beim Ausüben unseres Sports, tolle Kameradschaft und natürlich ganz viele 10er. 
 

 Austritte: Lutz Hanisch ist nach dem Auflösen der Pistolenschützen Lindberg zu den Pi-
stolenschützen Illnau-Effretikon gewechselt. Da er in Fehraltorf wohnhaft ist, hat er bei 
dieser Gelegenheit nun auch zu den 300m-Schützen Illnau-Effretikon gewechselt. 
 

Ehrungen: 
 Am letzten Donnerstag wurden René Homberger und Sascha Dünki für ihre Leistungen 

an der SM 2017 an der Sportlerehrung der Stadt Winterthur geehrt.  
 An der DV des BSVW wurden Roman Ochsner, Sascha Dünki, Christof Carigiet und Marcel 

Ochsner für Siege im vergangenen Jahr geehrt.  
 Stapfermedaillen-Gewinner: Diese begehrte Medaille durfte an der DV des BSVW Tho-

mas Bründler in Empfang nehmen.  
 Auszeichnung Feldmeisterschaftsmedaillen: Heinz Schwarzenbach konnte die 3. 

(goldene) Auszeichnung und Köbi Gut die kantonale Auszeichnung in Empfang nehmen. 
 Den Status des Veteranen erreicht dieses Jahr kein Standschütze. 
 

Marcel gratuliert allen Gewinnern zu ihren Auszeichnungen. 
 
10. Schiesstätigkeit 
a) Jahresprogramm 
Das Büchlein wurde zusammen mit der Einladung zur GV verschickt. Wie darin ersichtlich, 
hat sich nichts Grundlegendes geändert. 
 

b) Feldschiessen und Bundesprogramm Feldschiessen 
 

Das Feldschiessen findet am Freitag 08. Juni 16.00 – 19.00 Uhr, am Samstag 09. Juni den 
ganzen Tag und am Sonntag 10. Juni am Morgen in Hofstetten statt. Das Vorschiessen findet 
am Freitag 01. Juni 16.00 – 19.00 Uhr ebenfalls in Hofstetten statt. 
 

Bundesprogramm: Das Obligatorische erfährt vom Programm her keine Veränderung. Je-
doch haben wir uns im Ohrbühl dazu entschlossen, die Obli-Übungen gemeinsam durchzu-
führen. Es wird in der Schalterhalle eine zentrale Erfassung geben. Nach dem Erfassen wird 
das Standblatt ausgedruckt, die Schützen begeben sich zur Ausgabestelle, beziehen ihre 
Probeschüsse und bezahlen diese dort. Auf dem Standblatt sind Stichcodes aufgedruckt. 
Diese Codes werden vom Warner eingelesen. Das Umschalten von Probe auf Wettkampf-
schüsse erfolgt durch den Schützenmeister beim Läger mittels Matchknopf. Die Resultate 
werden online erfasst. Sobald der Schütze sein Programm absolviert hat, wird eine Etikette 
erstellt, diese wird dann in den Leistungsausweis geklebt. Ebenfalls wird die Anerkennungs-
karte beim Erreichen des Resultats gedruckt. Das Ziel ist es, dass wir so mit weniger Personal 
die Obli-Übungen durchführen können. 
Leider hat die Feldschützengesellschaft Winterthur an ihrer GV beschlossen, dieses Jahr 
nicht mitzumachen. Damit man das komplette Feld nicht der FSG überlässt, haben wir die 
Anzahl der Obli-Übungen erhöht. Der Grund liegt darin, dass wir entschieden haben, dass die 
Zuteilung der Obli-Schützen basierend auf der Teilnahme des Vorjahres erfolgt. Das heisst, 
wenn jemand im 2017 bei uns geschossen hat, wird der Schütze uns zugeteilt. Alle neuen 
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Schützen werden gleichmässig auf die Vereine verteilt. Das Ziel ist es, dass wir in Zukunft 
maximal 10 Obli-Übungen durchführen werden. 
Marcel erklärt die Organisation, die Verteilung der Kosten und lässt Helferliste zirkulieren. 
Den Schiessoff.-Rapport von gestern Abend besuchte Markus Schneider. Es gibt nichts Wich-
tiges zu berichten. 
 
c) Gruppenmeisterschaft 
Für die GM 2018 sind 3 Gruppen Feld A und 3 Gruppen Feld D gemeldet. 
Am Samstagmorgen, den 07. April, hat Marcel die Ustemer Schützen zu einem Gruppen-
training eingeladen. Paul Gantenbein klärt ab, ob sie teilnehmen können und gibt uns Be-
scheid. Sollte der „Wettkampf“ nicht zu Stande kommen, werden wir ein Vereinstraining 
durchführen. 
Ziele: 3 Gruppen erreichen die Zentrale Runde und 4 Gruppen starten am Bezirksgruppen-
final. 
Spätestens nach den Vorrunden muss wieder ein Armeegewehrschütze die Betreuung der 
Gruppen Armeegewehre übernehmen. Interessenten sollen sich melden! 
 
d) Zürcher Kantonal Schützenfest 
Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle für René Lüthi, der im Dezember unsere Stichbe-
stellungen ausgelöst hat und wir so unsere gewünschten Rangeure erhalten haben. Wir 
schiessen am Sonntag, den 17. Juni 2018 in Höngg den ganzen Tag. Auf einen gemeinsamen 
Ausflug am Nachmittag verzichten wir diesmal und machen dafür am 02. Juni eine Vereins-
reise. 
René erwähnt, dass die Rangeure auf unserer Homepage ersichtlich sind. 
 
e) Übrige Schiessanlässe 
 An der OMM nehmen wir mit Mannschaften (32 Schützen) teil. 
 Das Eröffnungsschiessen findet am Samstag, den 17. März 2018 von 13.30 bis 15.30 Uhr 

statt. Das Absenden ist um 16.30 Uhr in der Schützenstube Ohrbühl. 
 Jahres-Cup: Marcel erklärt das Programm und lässt Anmeldeliste zirkulieren. 
 Vereinscup: diesen schiessen wir am Samstag, den 12. Mai 2018 am Nachmittag im Ohr-

bühl. Marcel erläutert diesen und ruft zur Anmeldung auf! 
 René Lüthi informiert über externe Schiessanlässe. Anmeldungen können online ge-

macht werden. 
 Kurt Ochsner informiert über interne Schiessanlässe; auch diese können online ange-

meldet werden. 
 
12. Geselliges 
 Vereinsreise am 02. Juni 2018: Da wir entschieden haben, am Zürcher Kantonalschützen-

fest keinen Ausflug zu machen, führen wir dieses Jahr eine Vereinsreise durch. Die Reise 
führt uns in die Region Bern. Es ist geplant, dass wir je nach Programm die CISM-WM in 
Thun besuchen, es sind dort 500 Sportler aus 50 Nationen im Einsatz. Dazu machen wir 
noch eine Führung im Schützenmuseum (ist bereits vorreserviert) in Bern. Die Details 
folgen sobald Marcel das Programm der CISM – WM kennt.  

 Dorfgruppenschiessen mit anschliessendem Fondueessen: Dieser Anlass findet am Sams-
tag, den 29. September 2018 im Ohrbühl statt. Die positiven Rückmeldungen des letzten 
Jahres haben uns dazu bewogen, auch dieses Jahr das Dorfgruppenschiessen im gleichen 
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Rahmen durch zu führen. Am Samstagnachmittag schiessen wir mit den Dorfvereinen 
das Programm. Am Abend nach dem Absenden gibt es ein Feuerfondue.  
Das Ziel des Anlasses ist es, mit den Dorfvereinen einen engen Kontakt zu haben. Dass 
dies möglich ist, braucht es auch Standschützen die am Anlass teilnehmen. Schiessen ist 
zweitrangig, wichtig ist, dass wir am Abend mit den Vereinen zusammensitzen und uns 
austauschen können.   

 Absendabend am Samstag, den 24. November in der Schützenstube Ohrbühl: Er wird im 
üblichen Rahmen der vergangenen Jahre durchgeführt. 

 Preisjassen: Dieses konnte mit 20 Teilnehmern am 23. Februar durchgeführt werden. Es 
war ein gelungener Abend und die Rangliste ist auf der Homepage aufgeschaltet.   

 

An der grossen Anzahl der geselligen Aktivitäten ist ersichtlich, dass uns das Vereinsleben  
besonders am Herzen liegt. Marcel dankt an dieser Stelle allen Organisatoren für die Durch-
führung der geselligen Anlässe und bittet alle Mitglieder, die Termine zu reservieren und 
wenn immer möglich daran teilzunehmen. Selbstverständlich sind an all unseren geselligen 
Aktivitäten auch die Lebenspartner herzlich eingeladen.  
 
13. Anträge 
Von den Mitgliedern sind bis am 04. März keine Anträge eingegangen. Der Vorstand hat 
ebenfalls keine Anträge. 
 
14. Verschiedenes 
 Die DV des BSVW fand am letzten Freitag in der Mehrzweckhalle Altikon statt. 
 Es wurde eine Umfrage für das Feldschiessen verteilt. Die Umfrage betrifft die Kreisein-

teilung für die Zukunft. Wir werden das an der nächsten VS besprechen und dann unsere 
Meinung kundtun. 

 Es findet eine Feldschiessen-Aussprache der Vereine am Dienstag, den 19. Juni 2018 
statt. 

 Die Delegiertenversammlung des Ohrbühlverbandes findet am Mittwoch den 14. März 
statt. Marcel und René nehmen teil. 

 In der Witerig können zu unveränderten Bedingungen weiter schiessen. Das erste Trai-
ning startet am Dienstag, den 27. März 2018; wir mussten 3 Trainings auf einen Mitt-
woch schieben. 

 Die Generalversammlung Ortsverein Oberi ist am Donnerstag, den 18. April um 20.00 
Uhr im ref. Kirchgemeindehaus. Markus Schneider wird uns an der GV vertreten. 

 An der OK Sitzung Römer-Fäscht am Montag 09. April nimmt Heiri teil. 
 Die DV des ZHSV findet am 14. April in der Kantine der Firma Rieter statt.  Wir sind die 

Organisatoren und haben bereits 2 OK-Sitzungen gehabt. Ab nächster Woche widmet 
sich Marcel dann der Detailplanung. Wir werden dann für die Helfereinsätze anfragen. 
Die DV scheint spannend zu werden, sind doch für die Ersatzwahl des Präsidenten 2 
Kandidaturen eingegangen. Somit Kampfwahlen! Das Budget ist noch nicht ganz geklärt; 
Karin Spühler und Gabi Gut werden als Ehrendamen amten! 

 Unsere Schützenstube war im vergangenen Jahr nur sporadisch geöffnet und jeweils 
recht gut besucht worden. Wir haben deshalb beschlossen auch in diesem Jahr die 
Schützenstube nach Möglichkeit 1 Mal pro Monat offen zu halten (Termine sind im JM-
Büchlein ersichtlich). Damit wir an diesen wenigen Tagen die Schützenstube überhaupt 
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noch geöffnet haben, braucht es noch den einen oder anderen, der bereit ist zu wirten 
(Helferliste zirkuliert). 

 Am Mittwoch, den 23. Mai und Donnerstag, den 24. Mai 2018 besuchen 13 Standschüt-
zen den Wiederholungskurs für den Schützenmeister. Am Mittwoch wird der Kurs um 
18.00 Uhr starten. Am Donnerstag ist Eintreffen ab 17.30 Uhr und ab 18.00 Uhr wird 
geschossen. 

 Vereinsjacken und Shirt können noch bestellt werden (Bestellliste liegt auf). 
 Urs Mönch lässt noch ein hungriges „Ersatzsäuli“ zirkulieren. 
 Heinz Schwarzenbach erwähnt noch das Eisenbahnerschiessen im Mai; eine Mail wird 

noch verschickt. 
 Christof Carigiet macht Kurt Ochsner ein Kompliment für die tolle Homepage. 
 Marcel lässt ein altes Fotoalbum zirkulieren und hat noch Wein-Preise vom Absenden zu 

vergeben.    
 
Um 21.25 Uhr schliesst unser Präsident mit einem Dank an alle Anwesenden die GV 2018 
und wünscht allen einen guten Start ins laufende Jahr.  
 
 
Der Aktuar:    Peter Jörger 
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FELDSCHIESSEN 
 

 
Hugo Tölderer holt (endlich) die Stapfermedaille 
 

Nur gerade 60 Schützinnen und Schützen (VJ 82) fanden den Weg nach Hofstetten, um am 
Feldschiessen teilzunehmen. Martin Geiger und Thomas Bründler waren mit 69 Punkten die 
besten, beides ehemalige Stapfermedaillengewinner. Zu diesem illustren Club gehört nun 
auch Hugo Tölderer, dies nach 53 Anläufen: 68 Punkte reichten dem Neu-Senior-Veteranen 
exakt zum Erreichen der Medaille, herzliche Gratulation. 
Ein grosses Dankeschön an alle Teilnehmer für ihren Einsatz. Ein besonderer Dank gebührt 
Markus Schneider, der für die Standschützen 4 Tage das Schiessbüro machte und die weni-
ger versierten Schützinnen und Schützen gut beriet. Toll gemacht, Markus!  
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat Ausz. 

1   Geiger Martin 1956 Stgw. 57 69 KA  / AK 
2   Bründler Thomas 1975 Stgw. 57 69 KA  / AK 
3   Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57 68 KA  / AK 
4   Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw. 57 68 KA  / AK 
5   Reinhard Peter 1964 Stgw. 57 67 KA  / AK 
6   Ochsner Kurt 1970 Stgw. 57 67 KA  / AK 
7   Gasser Oliver 1985 Stgw. 90 67 KA  / AK 
8   Dünki Sascha 1997 Stgw. 57 67 KA  / AK 
9   Ochsner Marcel 1966 Stgw. 57 65 KA  / AK 

10   Nay Christoph 1972 Kar. 65 KA  / AK 
11   Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57 64 KA  / AK 
12   Mönch Urs 1954 Stgw. 57 64 KA  / AK 
13   Gut Jakob 1964 Stgw. 57 64 KA  / AK 
14   Ramp Martin 1965 Stgw. 57 64 KA  / AK 
15   Lüthi René 1966 Kar. 63 KA  / AK 
16   Rubi Martin 1973 Stgw. 57 63 KA  / AK 
17   Keller Stefan 1977 Stgw. 90 63 KA  / AK 
18   Aegerter Hans 1935 Stgw. 57 62 KA  / AK 
19   Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57 62 KA  / AK 
20   Jörger Peter 1947 Stgw. 57 62 KA  / AK 
21   Pauli Thomas 1972 Stgw. 57 62 KA  / AK 
22   Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57 61 KA  / AK 
23   Gasser Lorenz 1983 Stgw. 90 61 KA  / AK 
24   Oetiker Jakob 1946 Stgw. 57 60 KA  / AK 
25   Fässler Paul 1952 Stgw. 57 60 KA  / AK 
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26   Wydler Jonas 1991 Stgw. 90 60 KA  / AK 
27   Schneider Markus 1950 Stgw. 57 59 KA  / AK 
28   Gasser Hanspeter 1953 Stgw. 57 59 KA  / AK 
29   Läderach Markus 1961 Stgw. 90 59 KA  / AK 
30   Haag Fabian 1994 Stgw. 90 58 KA  / AK 
31   Pöhland Martin 1962 Stgw. 57 57 KA  / AK 
32   Bütler Michael 1990 Stgw. 90 57 KA  / AK 
33   Gubler Stefan 1993 Stgw. 90 57 KA  / AK 
34   Zuppinger Eduardo 1962 Stgw. 90 56 AK 
35   Jetter Pascal 1973 Stgw. 90 56 AK 
36   Fumasoli Tobias 1983 Stgw. 90 56 AK 
37   Homberger René 1988 Stgw. 90 56 AK 
38   Häsler Christoph 1996 Stgw. 90 56 AK 
39   Spühler Karin 1969 Kar. 55 AK 
40   Egli Remo 1991 Stgw. 90 55 AK 
41   Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 54 KA  / AK 
42   Wildi Urs 1961 Stgw. 90 54  
43   Rothermann Rolf 1980 Stgw. 90 54  
44   Lienhard Eduard 1985 Stgw. 90 53  
45   Thurnherr Marco 1986 Stgw. 90 52  
46   Conconi Mario 1991 Stgw. 90 51  
47   Schmid Thomas 1968 Stgw. 57 50  
48   Aquila Marcello 1988 Stgw. 90 50  
49   Christen Urs 1946 Stgw. 90 49  
50   Werngren Julian 1986 Stgw. 90 49  
51   Lütolf Walter 1985 Stgw. 90 46  
52   Widmann Timo 1991 Stgw. 90 46  
53   Ochsner Roman 1995 Stgw. 90 46  
54   Zinniker Stefan 1991 Stgw. 90 41  
55   Zinniker Pascal 1993 Stgw. 90 41  
56   Müllhaupt Markus 1961 Stgw. 90 39  
57   Städeli Roman 1989 Stgw. 90 39  
58   Vernucci Pasquale 1989 Stgw. 90 25  
59  Läderach Christian 1991 Stgw. 90 22  
60  Gubler Claudia 1995 Stgw. 90 22  

 

Bestleistungen: Elite: Thomas Bründler 69 Pkt.; Veteranen: Martin Geiger 69 Pkt.; Damen: 
Karin Spühler 55 Pkt. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
16. Eulachschiessen im Ohrbühl – Gruppensiege in beiden Feldern! 
 

Hervorragende Leistung der Standschützen bei windigen Bedingungen: Sie siegten im Grup-
penwettkampf sowohl bei den Sport- wie auch bei den Ordonnanzgewehren. Überragend 
schossen Christof Carigiet mit 98 (Rang 3) und ein Quartett mit 97 Punkten, darunter auch 
Martin Ramp mit dem Sturmgewehr 57/03.  
Leider gab es keine Rangliste zum Auszahlungsstich, wo wir Standschützen ebenfalls gut tra-
fen. So weiss ich, dass Aleksandr Goryachkin und ich mit 374 resp. 375 Punkten ganz schön 
verdienten. Wir zwei waren natürlich nicht die einzigen «Absahner». 
Schade, dass nur 409 Schützen an diesem Anlass mitmachten, fanden doch mehr als 1'000 
Schützen den Weg ins gleichzeitig stattfindende Frühlingsschiessen in Hagenbuch. 
 
Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Carigiet Christof 1965 Stand. 98 

2   Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 

3   Lüthi René 1966 Stand. 96 

4   Dünki Sascha 1997 Stand. 96 

5   Ochsner Roman 1995 Stand. 93 

  TOTAL     480 

   Rang 1 
Gruppe Zinziker (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Fässler Paul 1952 Stand. 97 

2   Ochsner Kurt 1970 Stand. 93 

3   Nay Christoph 1972 Stand. 91 

4   Rubi Martin 1973 Stand. 90 

5   Mönch Urs 1954 Stand. 90 

  TOTAL     461 

Rang 4 
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Gruppe Sturm Oberi 1 (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Ramp Martin 1965 Stgw.57/03 97 

2   Geiger Martin 1956 Stgw.57/03 91 

3   Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 91 

4   Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw.57/03 91 

5   Reinhard Peter 1964 Stgw.57/03 90 

  TOTAL     460 

Rang 1 
Gruppe Sturm Oberi 2 (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Häsler Martin 1963 Kar. 95 

2   Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 85 

3   Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 84 

4   Gasser Oliver 1985 Stgw.90 83 

5   Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 78 

  TOTAL     425 

Rang 11 
Einzelschützen 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Häsler Christoph 1996 Stand. 97 

2   Von Känel Heinz 1960 Stand. 95 

3   Pauli Thomas 1972 Stand. 93 

4   Gubler Stefan 1993 Stand. 90 

5   Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 89 

6   Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 89 

7   Gasser Lorenz 1983 Stgw.90 89 

8   Bumbacher Hanspeter 1943 Stgw.57/03 83 

9   Suremann Heinrich 1943 Stgw.57/03 78 

10   Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 77 
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Gruppenrangliste Feld A (13 Gruppen rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Resultat 

1   StS Oberwinterthur, Goldenberg 480 

2   SG Bäretswil, Guyer Zeller 471 

3   SV Laupersdorf, St Martin 1 463 

4   StS Oberwinterthur, Zinziker 461 

5   SV Zuzwil, Loobergler 460 
 
Gruppenrangliste Feld D (28 Gruppen rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Resultat 

1   StS Oberwinterthur, Sturm Oberi 1 460 

2   MSV Winterthur, Winti 1 457 

3   SV Embrach-Lufingen, Kugelblitz 452 

..   …… .. 

11   StS Oberwinterthur, Sturm Oberi 2 425 
 
Einzelrangliste Gruppenstich (409 Schützen rangiert) 
 

Rang   Name Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1   Kaiser Michael, 1987, SG Bäretswil 100 

2   Morf Stephan, 1970, SV Dägerlen 99 

3   Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 98 

4   Berger Guido, 1967, SV Gossau ZH 98 

5   Siegenthaler Sven, 1996, SV Schlatt 97 
8  Fässler Paul, 1952, StS Oberwinterthur 97 
9  Häsler Christoph, 1996, StS Oberwinterthur 97 

11  Ramp Martin, 1965, StS Oberwinterthur 97 
12  Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 97 
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56. Calvenschiessen in Davos: Toller Anlass, grossartiger Sieg! 
 

(UM) Auf Einladung der Davoser Schützenkameraden nahmen wir am 19. Mai zusammen mit 
einer Gruppe der Militärschützen Winterthur am 56. Calvenschiessen - einem der 17 histori-
schen Schiessen in der Schweiz - in Davos teil. 
Die Namensgebung beruht auf der Schlacht an der Calven (zwischen Taufers und Laatsch im 
Südtiroler Teil des Münstertales) von 1499 während des Schwabenkrieges - eine Auseinan-
dersetzung zwischen dem deutschen König Maximilian I. aus dem Hause Habsburg/Oester-
reich und dem Schwäbischen Bund gegen die Eidgenossen und ihren Verbündeten, insbeson-
dere die Drei Bünde in Rätien. Bei der Schlacht am 17. Mai 1499, waren die Bündner sieg-
reich. Sie verzeichneten aber hohe Verluste und es fiel auch Benedikt Fontana, der Führer 
der Bündner, der seither als Bündner Nationalheld gilt. Soviel zur Geschichte. 
Das Schiessen gibt es bereits seit 1927 und es findet abwechslungsweise in Davos oder im 
Münstertal statt. Naturgemäss nehmen vor allem Bündner Vereine teil, die um die Calven-
Standarte konkurrieren. Die Teilnehmer aus andern Kantonen kämpfen um einen eigenen 
Wanderpreis. Nebst dem Gewehr- gibt es auch einen Pistolenwettkampf. 
Wie bei Historischen Schiessen üblich, gibt es keine Probeschüsse und es wird ein anspruchs-
volles Programm (nur Ordonnanzwaffen) mit Serien zu 2, 4 und 6 Schüssen auf die Scheibe 
B10 geschossen. Anschliessend an ein feines Mittagessen im Festzelt findet der Festakt mit 

patriotischer Rede und Rangverkündigung statt. 
Bester Standschütze war Fredi Anderegg mit 110 Punkten. Dabei 
verpasste er auf dem 12. Rang knapp das goldene Calven-Abzei-
chen, das nur die 10 Bestplatzierten erhalten. Gross war dann die 
Freude, als die Gruppe der Standschützen im 5. Rang als beste 
ausserkantonale Gruppe den Wanderpreis, ein prächtiges Stein-
bock-Geweih, entgegennehmen durfte, das nun in der Schützen-
stube Ohrbühl hängt. 
Es war ein sehr gelungener Anlass und die Teilnehmer hoffen, 
dass sie im kommenden Jahr den Wanderpreis im Münstertal 
verteidigen können.  
Herzlichen Dank an Köbi Gut für die Organisation. 
 

 
Gruppe Standschützen Oberwinterthur 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 110 

2   Reinhard Peter 1964 Stgw.57/03 109 

3   Mönch Urs 1954 Stgw.57/03 108 

4   Fässler Paul 1952 Stgw.57/03 107 

5   Geiger Martin 1956 Stgw.57/03 106 

6   Gut Köbi 1964 Stgw.57/03 93 

  TOTAL     633 

 Rang 5 
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Gruppe Militärschützen Oberwinterthur 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Dürig Kurt 1953 Stgw.57/03 108 

2   Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 92 
3   Dürig Philippe 1979 Stgw.90 91 

4   Honegger Veronika 1967 Stgw.90 91 

5   Braun Reto 1958 Stgw.57/03 89 

6   Hartmann Max 1941 Stgw.57/03 83 

  TOTAL     554 

   Rang 33 
Gruppenklassement (34 Gruppen rangiert) 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1   Schiess Sport Davos 1 651 

2   SV Tomils 638 

3   Bregaglia 2 636 

4   Schuders SV 634 

5   StS Oberwinterthur 633 

33   MSV Winterthur 554 

 
Einzelklassement (208 Schützen rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1   Studer Thomas, 1962, SV Monstein 114 

2   Ciapponi Mattia, 1962, Bregaglia ST 113 

3   Bandli Ludwig, 1954, Signina SG 113 

12   Anderegg Fredi, 1952, StS Oberwinterthur 110 
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26. Zürcher-Kantonalschützenfest im Limmattal: Standschützen mit 
starker Bilanz! 
 
(UM) Wie am ZH KSF üblich, reisen die Standschützen nicht gemeinsam, sondern individuell 
an den Wettkampfort - diesmal für uns der Schiessplatz Höngg. Dafür gab es keinen Ausflug 
am Nachmittag. Wir hatten den ganzen Tag vier Scheiben zur Verfügung, so dass niemand in 
Zeitnot kam. 
In der gemütlichen Schützenstube hatten wir unser "Hauptquartier" am grossen runden 
Tisch, wo man sich austauschen und über gute Resultate freuen konnte. 
Das Zürcher Kantonalschützenfest war für uns sehr erfolgreich. Viele Standschützen konnten 
in den einzelnen Stichen Platzierungen in den Top 20 erreichen und einige werden am Ab-
senden noch Gaben in Empfang nehmen dürfen oder erhalten noch einen schönen Batzen 
bei den Nachzahlungen (vgl. Rangliste S. 23). Christoph Häsler wurde mit 99 Punkten Sek-
tionsbär und belegte den 12. Rang. 
In der Sektion belegen wir mit 97.289 Pkt. den 4. Schlussrang. Bei den Gruppen haben wir 
folgende Platzierungen erreicht: 
 Feld A 1. Gruppe             mit 2336 (Durchschnitt 467.2) den 1. Rang 
 Feld A 2. Gruppe             mit 2260 (Durchschnitt 452) den 20 Rang 
 Feld D 1. Gruppe             mit 283 (Durchschnitt 56.6) den 2. Rang 
 Feld D 2. Gruppe             mit 268 (Durchschnitt 53.6) den 78. Rang 
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Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 - 80 - - 44 46 50

Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 D2 89 - - 53 54 -

Bumbacher Hansp. 1943 Stgw. 57/03 D1 91 402 - 55 56 51

Carigiet Christof 1965 Stand. A1 96 474 379 - - -

Dünki Sascha 1997 Stand. A2 96 468 - - 60 57

Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 - 89 471 - 56 59 56

Gasser Hanspeter 1953 Stgw. 57/02 - 80 - - - - -

Gasser Lorenz 1983 Stgw. 90 - 89 - - - 52 -

Gasser Oliver 1985 Stgw. 90 D2 86 - - 55 57 -

Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 D1 97 443 - 58 55 56

Goryachkin Aleks. 1992 Stgw. 57/03 D2 84 - - 55 51 57

Gubler Stefan 1993 Stand. - 92 404 361 - 56 56

Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 D1 93 - - 56 56 57

Häsler Christoph 1996 Stand. A1 99 454 - - 59 58

Häsler Martin 1963 Kar. - 90 458 - 50 49 53

Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 - 91 405 - 55 53 59

Lüthi René 1966 Stand. A1 95 467 384 - 58 56

Mönch Urs 1954 Stand. A2 93 428 - - 57 56

Nay Christoph 1972 Stand. A2 96 428 345 - 58 56

Ochsner Kurt 1970 Stand. A2 96 465 358 - 58 57

Ochsner Marcel 1966 Stand. A1 97 483 364 - 57 58

Ochsner Roman 1995 Stand. A1 96 458 365 - 59 57

Pauli Thomas 1972 Stand. - 92 - - - 57 56

Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 D1 90 460 - 57 49 54

Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 D1 94 - - 57 58 56

Rubi Martin 1973 Stand. - 97 - - - 56 -

Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 D2 85 422 - 50 51 55

Schwarzenb. Heinz 1963 Stgw. 57/03 D2 89 439 - 55 50 53

Tölderer Hugo 1943 Stgw. 57/03 - 93 - - - 58 56

von Känel Heinz 1960 Stand. A2 95 471 358 - 57 56

Sektion mit 97.289 Pkt. auf Rang 4 bei den kant. Sektionen der Stärkeklasse 1 (15 Pflichtresultate).
Gruppe Goldenberg (Feld A, Gr. 1): 2'336 Punkte, Rang 1.
Gruppe Zinziker (Feld A, Gr. 2): 2'260 Punkte, Rang 20.
Gruppe Sturm Oberi 1 (Feld D, Gr. 1): 283 Punkte, Rang 2.
Gruppe Sturm Oberi 2 (Feld D, Gr. 2): 268 Punkte, Rang 78.

Name, Vorname Jg
Auszah-

lung
Sportgerät Gru. KunstSektion

Militär 
Sport

Militär 
Ord.

Serie
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- - - 392 844 - - - Aegerter Hans

57 - - 360 913 - - - Anderegg Fredi

52 - 181 448 955 - - - Bumbacher Hansp.

- - - - - - - - Carigiet Christof

- - - - - - - - Dünki Sascha

- - 186 450 951 - - - Fässler Paul

46 41 - - - - - - Gasser Hanspeter

57 53 - - - - - - Gasser Lorenz

- - - - - - - - Gasser Oliver

54 54 - 466 940 558 - - Geiger Martin

59 54 179 - - - - - Goryachkin Aleks.

56 58 186 - - - - - Gubler Stefan

- - - - - - - - Gut Jakob

- - - - - - - - Häsler Christoph

- - - - - - - - Häsler Martin

48 57 - 412 814 - - - Jörger Peter

- - - - 966 - - - Lüthi René

52 - - 449 959 - - - Mönch Urs

55 57 187 - 948 - - - Nay Christoph

- - 192 - 979 - - - Ochsner Kurt

59 58 187 - 980 - 562 - Ochsner Marcel

56 59 197 - 971 - - 516 Ochsner Roman

54 - - - - - - - Pauli Thomas

52 - - - 955 - - - Ramp Martin

- - - - 919 - - - Reinhard Peter

- - - - - - - - Rubi Martin

- - - 394 961 - - - Schneider Markus

52 - - - 955 525 - - Schwarzenb. Heinz

- - - 434 960 - - - Tölderer Hugo

57 - 190 - 955 - - - von Känel Heinz

Top 20-Plätze: Dünki Sascha: 7. Auszahlung Beste Feld A
Fässler Paul: 2. Auszahlung, 8. Kunst Beste Feld D
Geiger Martin: 7. Sektion, 13. Veteran
Goryachkin Aleks.: 19. Limmattal
Häsler Christoph: 12. Verein
Jörger Peter: 5. Serie
Lüthi René: 9. Militär-Sport
Ochsner Kurt: 15. Nachdoppel
Ochsner Marcel: 3. Kunst, 5. Festsieger Sport, 7. 2-Stellungs-MS, 10. Nachdoppel
Ochsner Roman: 4. Ehrengaben, 8. 3-Stellungs-MS, 11. Festsieger-Sport

Limmat-
tal

Kranz-
stich

Name, Vorname
Nach-

doppel
Veter.-
Stich

3-Stlg.-
MS

Liegend 
MS

Ehren-
gaben

2-Stlg.-
MS
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Am Tag der Matchschützen, wo die Teams der Bezirke 
untereinander ihre Meister ausmachen, waren 9 Stand-
schützen im Einsatz, dies höchst erfolgreich. Alle kamen 
mit einer Medaille nach Hause, zudem gab es im Einzel 
auch Tagessiege: 
 

 Frei- und Standardgewehr 3-Stellung: 
Gold: Christoph Häsler, René Homberger, Sascha 
Dünki. 
 

Bronze: Sven Siegenthaler, Roman Ochsner, Sarah 
Mosberger 
 

 Standardgewehr 2-Stellung: 
Gold: Christof Carigiet, Marcel Ochsner, Christoph 
Nay 
 

 Im Einzel des 3-Stellungs-Wettkampfs siegte Chri-
stoph vor René, im Zweistellungsmatch der Stan-
dardgewehre gab es gar einen Dreifachsieg. 

 

 
Standschützen brillieren bei der OMM und SSM 
 

Der Juni hatte es wahrlich in sich. Tolle Resultate wurden am Fliessband «produziert», wie 
man den obigen Berichten entnehmen kann. Nebst der GM und dem Zürcher Kantonalen 
stechen auch noch die OMM und die Schweizerische Sektionsmeisterschaft (SSM) hervor: 
 In der 2. Runde der OMM haben wir sehr viele super Resultate erzielt. Der 1. Mannschaft 

gelang mit 1554 Pkt. (Schnitt von 194.25) ein neuer Vereinsrekord! Die 2. Mannschaft 
schoss 1521 Pkt., die 3. Mannschaft 1471 Pkt. und die 4. Mannschaft schoss 1418 Pkt. 
Wenn man bedenkt, dass hierfür 32 Schützen am Wirken sind, mit 2 absoluten Spitzen-
teams und zwei ganz guten Mannschaften, muss man sich nicht wundern, dass uns viele 
beneiden. Bestresultate: Sven Siegenthaler 197, Marcel Ochsner, René Lüthi, Roman 
Ochsner je 195, Christof Carigiet, Sascha Dünki je 194. Bester Ordonnanz: Martin Ramp 
mit 190 Punkten.  

 Die 1. Runde der SSM konnten wir auf dem 4. Schlussrang mit einem Sektionsschnitt von 
98.104 Pkt. abschliessen und uns für die 2. Runde qualifizieren.  Bestresultate: Roman 
Ochsner 99, Marcel Ochsner, Sascha Dünki, Christoph Nay, Christoph Häsler, Paul Fässler, 
Christof Carigiet und Thomas Bründler je 97. Bester Ordonnanz: Martin Ramp 95. 
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Rückenschmerzen nach einem anstrengenden Wettkampf? 
 
Ein Tag beim Schiessen kann aufgrund der angespannten Körperhaltung sehr 
anstrengend sein. Umso wichtiger ist in diesem Fall ein gesunder und erholsamer 
Schlaf. Morgens mit Rückenschmerzen aufstehen? Das muss nicht sein. 
 
Unser Bettenfachgeschäft bietet Ihnen kompetente Beratung rund um das Thema 
Schlaf. Das Experten-Team wird zusammen mit Ihnen Ihre Bedürfnisse genauestens 
analysieren und danach das passende Bettsystem für Sie auswählen.  
 
Vom modernen Boxspring-Bett bis hin zum automatisch verstellbaren 
Entspannungstraum bietet Ihnen unser Fachgeschäft eine grosse Auswahl an 
internationalen Top-Marken.  
 
Auf Ihren Besuch freuen sich Jens Mayer & das Schlafpunkt-Team 
 
Unsere Öffnungszeiten sind: 
 
Montag  Termine nach Vereinbarung 
Dienstag – Freitag 09.00-12.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr 
Samstag  09.00-16.00 Uhr 
 
Eine Beratung ist nach Vereinbarung auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Für eine Terminvereinbarung erreichen Sie uns unter: 
 
Schlafpunkt AG 
Sulzerallee 65 
8404 Winterthur 
Tel. 052 214 30 90 
info@schlafpunkt.ch 
www.schlafpunkt.ch 
 
 

 
Standort an der Sulzerallee 65                        Jens Mayer, Geschäftsführer 
 
 

Urs Mönch hat seinerzeit neue Betten & Matratzen bei «schlafpunkt» gekauft und konnte 
dabei ein Inserat mitnehmen. Er kann die Firma bestens empfehlen. 
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10. Witerigmeisterschaft – Standschützen dominieren 
 

(UM) Bereits 10 Jahre wird die Witerigsmeisterschaft ausgetragen. Eine gute Idee mit einem 
erfolgreichen Format für einen gemeinsamen Anlass in der Witerig ist bereits zur Tradition 
geworden. Vieles war fast gleich wie im Vorjahr: das schöne Sommerwetter, fast gleiche 
Teilnehmerzahl und die Dominanz der 19 teilnehmenden Standschützen. Die Sieger aber wa-
ren andere. Christoph Nay konnte sich mit tollen 147 Punkten in die Siegerliste eintragen 
lassen vor Werner Siegenthaler mit 146 Punkten und dem punktgleichen Sascha Dünki, der 
auch schon letztes Jahr einen Podestplatz erreichte. Erfreulich, dass Martina Nay nach ihrer 
Pause wieder mit einem schönen Resultat startete. Bei den Ordonnanzwaffen schwang Mar-
tin Ramp mit 141 Punkten obenaus vor Hansruedi Frei vom SV Wülflingen mit 140 Punkten 
und Martin Geiger mit 139 Punkten. 
Beim Absenden kam es aber auch dieses Jahr darauf an, dass man den richtigen Rang be-
legte, um einen Preis zu erhalten. Dank des schönen Wetters konnten wir mit den Kame-
raden der anderen Vereine im Freien zusammensitzen und die Geselligkeit pflegen. Vielen 
Dank allen Helfern, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Sektion Resultat Spez. 

1  Nay Christoph 1974 Stand. StS Oberw. 147 Sieger 

2  Siegenthaler Werner 1964 Stand. StS Oberw. 146  

3  Dünki Sascha 1997 Stand. StS Oberw. 146  

4  Carigiet Christof 1965 Stand. StS Oberw. 144  

5  Ochsner Marcel 1966 Stand. StS Oberw. 144  

6  Sigrist Dominic 1969 Stand. SV Wülflingen. 143  

7  Ochsner Kurt 1970 Stand. StS Oberw. 143  

8  Nay Martina 1974 Stand. StS Oberw. 143 Beste Dame 

9  Ochsner Roman 1995 Stand. StS Oberw. 143  

10  Schwarz Erwin 1954 Freigew. SV Hettlingen 142 Sieger Vet. 

11  Fässler Paul 1952 Freigew. StS Oberw. 141  

12  Ramp Martin 1965 FW StS Oberw. 141 Sieger 57/03 

13  Mosberger Sara 1997 Stand. StS Oberw. 141  

14  Brazerol Werner 1946 Stand. SV Hettlingen 140  

15  Frei Hansruedi 1946 Stgw. 90. SV Wülflingen 140 Sieger 90 

16  Pauli Thomas 1972 Stand. StS Oberw. 140  

18  Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 StS Oberw. 139  

26  Mönch Urs 1954 Freigew. StS Oberw. 136  

30  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 StS Oberw. 134  
31  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 StS Oberw. 133  
32  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 StS Oberw. 133  
36  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 StS Oberw. 132  
37  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 StS Oberw. 132  
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Subaru-Cup, Qualifikation  
 

Heuer wurden 126 Passen geschossen. Im Sportfeld braucht es 571/99/96 Punkte für den 
Final, im D-Feld 560/97. Marcel Ochsner, Christoph Nay und René Lüthi haben es geschafft. 
Hinzu kommt Christof Carigiet, der viele Passen im Brünig Indoor schoss. Im D-Feld könnte 
auch Martin Ramp starten (Bravo!), aber leider ist er in den Ferien. Wir sind gespannt, wie 
sich unsere Schützen am Final in Buchs schlagen. Drücken wir ihnen die Daumen. 
 
Sportgewehre – Limite 571/99/96 
 

Name, Vorname # Passen Bestresultat 
Ochsner Marcel 20 578 
Nay Christoph 16 578 
Lüthi René 17 575 
Mönch Urs 14 561 
Fässler Paul 13 561 
Häsler Christoph 2 561 
Homberger René 1 558 
Carigiet Christof 1 556 
Dünki Sascha 1 555 
Ochsner Kurt 1 551 
Ochsner Roman 1 545 
Nay Martina 1 542 
Pauli Thomas 5 559 
Bründler Thomas 1 514 
Rubi Martin 1 469 

 
Ordonnanzgewehre – Limite 560/97 
 

Name, Vorname # Passen Bestresultat 

Ramp Martin 2 562 
Reinhard Peter 20 558 
Aegerter Hans 1 553 
Gut Köbi 2 548 
Suremann Heinrich 1 531 
Tölderer Hugo 1 530 
Jörger Peter 1 517 
Geiger Martin 1 510 
Schwarzenbach Heinz 1 506 
Schneider Markus 1 479 
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VETERANEN 
 

 
KZSV Match-Meisterschaft in Betzholz Hinwil 2018 

(HT) Am Samstag 07. Juli 2018 nahmen vier Standschützen-Veteranen an der Kantonalen 
Meisterschaft der Veteranen teil. In der Kat. A erreichte Paul Fässler mit 578 Pkt den 2. Rang 
punktgleich mit dem Sieger. In der Kat. D, wie könnte es auch anders sein, heisst der Sieger 
Martin Geiger mit 571 Pkt. Herzliche Gratulation den beiden! Urs Mönch erreichte mit 541 
Pkt. in der Kat. A den 14. Rang. In der Kat. D war Paul Fässler mit 553 Pkt. auf Rang 9 und 
Fredi Anderegg mit 529 Pkt. auf Rang 30. 
 
Rangliste Kat. A liegend: 
Rang Pkt. Name, 

Vorname 
Wohnort/Sektion Jg. P1 P2 P3 P4 P5 P6 

1 578 Landis Martin Wettswil 1952 95 97 96 98 97 95 
2 578 Fässler Paul StS Oberwinterthur 1952 96 96 95 96 95 100 
3 573 Kern Urs Herrliberg 1953 96 95 95 97 97 93 

14 541 Mönch Urs StS Oberwinterthur 1954 87 93 89 92 89 91 
Total 17 Teilnehmer  
 
Rangliste Kat. D liegend: 
Rang Pkt. Name, 

Vorname 
Wohnort/Sektion Jg. P1 P2 P3 P4 P5 P6 

1 571 Geiger Martin StS Oberwinterthur 1956 95 92 96 97 96 95 
2 565 Graf Robert Bonstetten 1951 94 96 92 93 96 94 
3 562 Vögele Hugo Bachs 1953 99 91 90 93 93 96 
9 553 Fässler Paul StS Oberwinterthur 1952 92 89 92 95 93 92 

30 529 Anderegg Fredi StS Oberwinterthur 1952 91 93 77 92 93 83 
Total 48 Teilnehmer 
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Einzelkonkurrenz VSSV 2018 Rickenbach vom 04. August 2018 
(HT) Bei schwierigen Windverhältnissen und heissem Wetter haben 8 Standschützen-Vetera-
nen an diesem Anlass teilgenommen. Unser „Oldtimer“ Hausi Aegerter hat mit 94 Pkt. das 
Höchstresultat der Standschützen geschossen, gefolgt von Urs Mönch mit ebenfalls 94 Pkt. 
Herzliche Gratulation für diese Resultate. 
       Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Verein, Ort Resultat 

1   Heiniger Beat 1956 FW Seuzach 96 
2   Zehnder René 1958 Stgw. 90 Hagenbuch 95 

3   Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 94 

6   Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 94 

12   Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 92 

21  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 89 

23  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 89 

27  Fässler Paul 1952 FW StS Oberwinterthur 88 

28   Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 88 

47   Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 84 

Total 85 Teilnehmer     
 
 
JUVE Schweizerische Veteranen - Einzelmeisterschaft VSSV 2018 
(HT) Der auf dem Heimstand geschossene JUVE-Stich, 20 Schuss EF A10, wurde von 9 
Standschützen-Veteranen in der Zeit vom 1. April bis 15. Juli 2018 absolviert. Für die Teil-
nahme am JU+VE-Final in Thun „Guntelsey“ am 27. Oktober 2018 hat sich nur Paul Fässler in 
der Kat. A qualifiziert. In der Kat. D wurde mit 190 Pkt die Latte sehr hoch angesetzt. Das 
höchste Resultat von 194 Pkt. erzielte einmal mehr mit dem Freigewehr Paul Fässler, in der 
Kat. Ordonnanz mit 189 Pkt. Hugo Tölderer und Martin Geiger. Die beiden verpassten die 
Limite für die Finalteilnahme nur um einen Punkt.  
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1   Fässler Paul 1952 FW 194 
2   Tölderer Hugo 1948 Stgw 57/03 189 

3   Geiger Martin 1956 Stgw 57/03 189 

4   Anderegg Fredi 1952 Stgw 57/03 187 

5   Mönch Urs 1954 Std GW 184 

6  Schneider Markus 1950 Stgw 57/03 175 

7  Kuhl Rudolf 1939 Stgw 90 173 

8  Jörger Peter 1947 Stgw 57/03 173 

9   Aegerter Hans 1935 Stgw 57/03 170 
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GESELLIGES 
 

 

 
Herrlicher Vereinsausflug nach Bern 
 

13 Standschützen liessen sich am 2. Juni bei herrlichstem Wetter am Vormittag die Stadt 
Bern zeigen und besuchten am Nachmittag das Schützenmuseum. Der Schreiberling musste 
wegen einem Hexenschuss passen und zu Hause ruhig sitzen bleiben. Die herrlichen Bilder 
taten richtig weh, nicht dabei sein zu können.  
Wie ich vernommen habe war es ein ganz toller Tag und die Stadt-Führung exzellent. Das 
werde ich wohl irgendwann noch nachholen müssen.  
Herzlichen Dank an Marcel Ochsner für den super Einfall und die einmal mehr perfekte 
Organisation sowie Kurt Ochsner für die super Bilder. 
 

 
 

Prominenter und exzellenter Stadtführer: Marc Dietrich vom ehemaligen Musik-Trio Peter, 
Sue & Marc. 
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IN KÜRZE 
 

 

 
Danke Eddy, Danke Hugo! 
 

Am 2. Juli erreichte uns folgendes schöne Mail unseres Präsidenten (Auszug): 
«Ich habe am Samstagmorgen bei Eddy Lukasewitz 2 Sturmgewehr 90 und ein Sturmgewehr 
57 abgeholt. Eddy hat uns diese 3 Gewehre geschenkt. Ich habe den Waffenerwerbsschein 
bestellt und die Gewehre übernommen. Ich kläre noch ab, wie wir das genau machen müs-
sen, damit der Verein im Besitze der Waffen ist. Das Stgw 57, das teilweise bereits aufgerüs-
tet ist, habe ich Hanspeter Gasser zum Probieren gegeben, ich werde mit ihm eine Ge-
brauchsleihe ausfüllen.» 
 

****************************** 
 

Am 17. Juli erreichte uns folgendes Mail von Hugo Tölderer (Auszug):  
«Um meiner Freude über den Gewinn der Stapfermedaille und den Kantonalmeistertitel 2018 
Ausdruck zu gewähren, habe ich mich entschlossen, den Standschützen eine Spende von CHF 
400.- zu überweisen. Ich geniesse unsere feine Kameradschaft und freue mich auf weitere 
«Plämbel». Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit.» 
Da unser Präsi das Mail so gut beantwortet hat und uns allen aus dem Herzen spricht, will ich 
dieses nicht vorenthalten:  
 

«Hoi zäme 
 

Dieses hoch erfreuliche Mail habe ich heute von Hugo erhalten. 
Hugo, ganz herzlichen Dank. Es freut mich natürlich ganz besonders, dass der Trainingsfleiss 
und die tolle Kameradschaft auch resultatmässig Früchte trägt. Ich mag euch (Gruppe) und 
dir, gerade in Anbetracht deiner Krankheit, den Erfolg ganz speziell gönnen. Auch ich bin zu-
versichtlich, dass noch weitere Plämpel folgen werden. 
Ich wünsche Dir ebenfalls eine erholsame Sommerzeit. Die Schiesspause tut gut und die Moti-
vation nach der Pause ist umso grösser.  
 

Nochmals herzlichen Dank  
 

Gruss Marcel» 
 

Vielen Dank an Euch beide, Eddy und Hugo, für Eure noblen Gesten. 
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Eine besondere Wette 
 

Anlässlich der zentralen Runde lief eine nicht-alltägliche Wette, die ich Euch nicht vorenthal-
ten möchte. Auch hier ein Mail von Marcel: 
«Fantastisches hat sich am letzten Samstag ereignet. Unsere Gruppe im Feld D hat die Gold-
medaille und den Kantonalmeistertitel an der zentralen Runde gewonnen. Dazu gratuliere ich 
euch von ganzem Herzen, mit euren seit einem Jahr sehr konstanten Leistungen habt ihr euch 
das redlich verdient.  
Die Standardgewehrschützen, die am Morgen ihr Programm absolviert haben, sassen unter 
dem Sonnensegel bei den Fahrlehrern zusammen und diskutierten vor dem Start des Wett-
kampfs im Feld D über die Möglichkeiten der Sturmgewehrschützen. Christof Carigiet be-
hauptete, dass die Standschützen heute Nachmittag Kantonalmeister werden. Er unterstrich 
seine Behauptung mit einem Voodoo - Zauber und setzte 100 Franken auf den Sieg. Da ja 
keiner gegen die eigenen Schützen wetten wollte, einigten wir uns, darauf, dass wir 100.-- Fr. 
im Namen der Standschützen der Brühlgutstiftung schenken werden. Sind die Standschützen 
auf dem Podest, werde ich die 100 Franken zahlen, sollten die Standschützen das Podest ver-
fehlen, wird Christof die 100 Franken zahlen.  
Kaum mit dem Schiessen begonnen, wurden die ersten Resultate übermittelt, es herrschte 
grosse Freude, dass Oberi nach der 1. Runde das Feld mit 697 Pkt. anführte. Auch in der 2. 
Runde wurden durchwegs gute Resultate bei zum Teil schwierigen Bedingungen geschossen. 
Am Ende lagen unser 5 Schützen an der Spitze der Rangliste. 
Bei den Standardgewehrschützen waren wir mit 3 Gruppen am Start, die 1. Gruppe belegte 
am Schluss den undankbaren 4. Rang, die 2. Gruppe wurde mit einer ausgezeichneten 2.  
Runde fünfte. Die 3. Gruppe belegte den 32. Rang. Auch hier allen Schützen herzliche Gra-
tulation zu den Resultaten.  
Mich hat ganz speziell gefreut, dass wir nach dem Schiessen noch gemütlich zusammensas-
sen und über Gott und die Welt diskutieren konnten. Echter Teamgeist, Bravo.» 
 

Da sich Christof so sehr über unsern Sieg freute, spendete er seine 100 Franken ebenfalls 
und wir konnten der Brühlgut-Stiftung 200 Franken überweisen. Toll! 
 
 

 
 
 



Standschütz Nr. 284  Seite 36 

Daumen drücken! 
 

 
 

Auch in 2018 haben sich ein paar Standschützen für die Schweizermeisterschaft in Thun qua-
lifiziert, welche in den 300m-Diziplinen vom 03. - 06. September stattfindet. Grosse Medail-
lenchancen hat sicher Claude-Alain Delley, der in der Quali im Dreistellungswettkampf mit 
dem Standardgewehr sensationelle 590 Punkte schoss. Aber man weiss ja nie. Sicher ist, 
dass alle Qualifizierten zu den top 100 Schützen der Schweiz gehören. Also Daumen drücken! 
 

Qualiresultate mit Limiten und Final-Wettkampftag: 
 

 03.09.: Sturmgewehr 57/03, Liegendmatch (559/94): Geiger Martin 565, Paul Fässler 562  
 03.09.: Gewehr 3 x 40 (508 *): Claude-Alain Delly 578, René Homberger 565, Sascha 

Dünki 551, Christof Carigiet 551 
 04.09.: Sturmgewehr 90, 2-Stellung (504): Christof Carigiet 556 
 04.09.: Karabiner 2-Stellung (492) : Christof Carigiet 531 
 05.09.: Gewehr Liegend, Männer + Junioren (585/96): Claude-Alain Delly 595, Sascha 

Dünki 589. Ersatz: Roman Ochsner 583. 
 05.09.: Gewehr Liegend Senioren (585/97): René Lüthi 586 
 05.09.: Standardgewehr 3x20 (492): Claude-Alain Delly 590, Christoph Häsler 567, Sascha 

Dünki 559, Christof Carigiet 555, Roman Ochsner 555 
 06.09.: Standardgewehr 2-Stellung Senioren (560/92): Christof Carigiet 584, Marcel Ochs-

ner 580, Christoph Nay 574, Kurt Ochsner 573, René Lüth 567. Ersatz: Heinz von Känel 
558. 

 
Allen Finalisten guet Schuss und viel Wettkampfglück! 
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KOMMENDE ANLÄSSE & TERMINE 
 

 
 
 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Herbstversammlung 

 

Donnerstag, 20. September, 20.00 Uhr in der Schützenstube in 
Zinzikon. 
 

 

Preisjassen Veterania 

 

Sonntag, 04. November, 14.00 – 18.00 Uhr in der Schützenstube 
Ohrbühl.  
 

 

Absendabend  

 

Samstag, 24. November, in der Schützenstube Ohrbühl.  
 

 

Preisjassen Standschützen  
 

Freitag, 22. Februar 2018, in der Schützenstube Ohrbühl. 
 

 

Generalversammlung 

 

Donnerstag, 07. März 2019, in der Schützenstube Ohrbühl.  
 

 
 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

GM-Final in Zürich 
 

Samstag, 01. September, ganzer Tag 
 

 

Weinländer Herbstfest-
Schiessen in der Witerig 

 

Schiesszeiten:  
 Samstag, 01. September, 09.00 – 12.00, 13.30 - 17.00 Uhr 
 Freitag, 07. September, 16.00 - 20.00 Uhr 
 Samstag, 15. September, 09.00 – 12.00, 13.30 - 17.00 Uhr 
 

Rangeure: gibt es nicht.  
 

 

Benefizschiessen BSVW 
in Rickenbach 

 

Schiesszeiten:  
 Mittwoch, 05. September, 17.00 - 19.30 Uhr 
 Freitag, 14. September, 17.00 – 19.30 Uhr 
 Samstag, 15. September, 09.00 – 12.00, 13.00 - 15.00 Uhr 
 

Rangeure: gibt es nicht.  
 

 

Dorfgruppenschiessen 
 

Samstag, 29. September, ab 13.30 Uhr, mit anschliessendem 
Absenden in der Schützenstube Ohrbühl und Feuer-Fondue.  
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An alle Veteranen und ehemalige Schützen  
der Standschützen Oberwinterthur 

 
Wie gehabt treffen wir uns auch in den kommenden Wintermonaten ab Oktober 2018 bis 
März 2019 jeweils ab 1400 Uhr an folgenden Donnerstagen: 
 
 18.10.2018  Rest Bahnhöfli  Oberwinterthur 
 15.11.2018  Rest Harmonie  Winterthur-Töss  
 06.12.2018  Rest Sonneck   Oberwinterthur 
 17.01.2019  Rest Bahnhöfli  Oberwinterthur 
 14.02.2019  Cafe Roman   Oberwinterthur 
 14.03.2019  Rest Grüntal   Oberseen 
 
Die Schiesssaison 2018 ist schon bald Geschichte. Noch stehen verschiedenen Finalteilnah-
men an. Ich hoffe auf rege Beteiligung an unseren Treffen und freue mich viele ehemalige 
Kameraden zu treffen. 
 
Die Standschützen Oberwinterthur wünschen allen Veteranen gemütliche Stunden und vor 
allem gute Gesundheit. 
 
Schaffhausen, August 2018   
Hugo Tölderer  
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Informationen zum Eidgenössischen Veteranenschiessen 2019 
(UM) Bekanntlich findet 2019 das 26. Eidgenössische Veteranenschiessen im Zürcher Albis-
güetli statt. Es werden ca. 7’000 Teilnehmer erwartet.  
 

Die ca. 100 Schützinnen und Schützen des Bezirks Winterthur werden ihr Programm vom 8. - 
10. August 2019 gemeinsam absolvieren. Rangeure wird die Veterania besorgen. Natürlich 
kann man aber auch an den anderen Schiesstagen vom 5. - 16. August (ohne Sonntag, 11. 
August) teilnehmen.  
 
Pro Distanz können vier Stiche geschossen werden. Die Anmeldung wird wie folgt ablaufen: 
 Abgabe der Anmeldeunterlagen an die Vereins-Obmänner an der Obmänner-Tagung 

vom 7. November 2018 
 Anmeldung bis zur Veterania-GV vom 6. Februar 2019 
 

Am 17. August findet zudem der Ständewettkampf statt. Für die Qualifikation zählen die Re-
sultate des Jahresschiessens, SVEM und EK 2018. Zum Ausscheidungsschiessen im Mai/Juni 
2019 werden 12 Schützen für die Distanz Gewehr 300 m eingeladen. Verantwortlich ist der 
Matchchef KZSV. 
  

Für einen solchen Grossanlass braucht es naturgemäss viele Helfer, sowohl im Schiessbetrieb 
als auch im Büro. Je mehr Helfer wir stellen können, umso mehr kann die Veterania als Trä-
gerverein an einem Gewinn teilhaben, was letztendlich wieder den Schützen des Bezirks zu 
Gute kommt. Ein Aufruf, sich als Helfer zu melden, wird zu gegebener Zeit erfolgen. 
 

Weitere Informationen auf der Homepage www. esfv19.ch  
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Was uns besonders freut…. 
 

 
 


